Es sehnen sich…

 Gedicht - Nr. 1236

Es sehnen sich der Nacht entgegen 
die Schluchten, Täler, winterstill.
ganz sachte sich die Wipfel regen
ein Zauber liegt auf allen Wegen
ob uns der Mond was sagen will?
--------------------
Kein lockend Licht auf Flur und Feld
die Nacht gewährt nun allen Stille
all` Lärmen hat sich eingestellt
im Schlummer ruhet nun die Welt
am Himmel Sternenglanz in Fülle.
-----------------------
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